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2 Grad



Verzögerungen beim
Ladeinfrastrukturaufbau 

Es muss sichergestellt werden, 
dass rechtzeitig LIS in der 

Fläche und dem Bedarf
entsprechend aufgebaut wird

Verzögerungen beim
Fahrzeughochlauf

Engpässe bei der öffentlichen
LIS wird den Fahrzeughochlauf

bremsen



+

FLÄCHENDECKUNG

• Ziel: Nutzern jede Wegstrecke in Deutschland 

ohne größere Umwege ermöglichen.

• Botschaft „Du kommst überall hin!“ 

BEDARFSGERECHT

• Ziel: Für Nutzer ausreichend Ladepunkte an den 

jeweiligen Standorten planen/vorhalten

• Botschaft „Du musst nicht warten!“ 



Elektromobilitätsgesetz – EmoG

§ 2 Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieses Gesetzes sind 

1. ein elektrisch betriebenes Fahrzeug: ein 

reines Batterieelektrofahrzeug, ein von außen 

aufladbares Hybridelektrofahrzeug oder ein 

Brennstoffzellenfahrzeug

Tesla Model S (90 kWh) Toyota Mirai (5 kg H2)

Elektromobilität ganzheitlich



+

> 7.000 Schnellladepunkte

> 36.000 Normalladepunkte

> 100 H2-Tankstellen> Bis 2020

> CNG: Bestand 

erhalten

> LNG: 9 Tank.

Alternative Infrastruktur – Wege & Ziele





3-Säulen-Ansatz der Kundenbedürfnisse (NPE)



3-Säulen-Ansatz der Kundenbedürfnisse (NPE)



AC DC 50-150 kW AC + DC

Gegenstand des Förderprogramms

3-Säulen-Ansatz der Kundenbedürfnisse (NPE)
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Strategische Netzplanung



DC-Schnellladen >150 kW

DC-Schnellladen > 50 kW

Zwischendurchladen (AC/DC) 

Heimladen und Laden auf der 

Arbeit (AC/DC)
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Layer-Ansatz zum Aufbau des Ladenetzes



Bürger / Öffentlichkeit

Bund / BMVI / NOW

Bundesländer / Kommunen

Investoren

Nutzergruppen Standorttool



Ausweisung Potentialräume



Schnellladung



7.000

3.500

0

Bestand 1. Call 2. Call

530

100 %

50%

0%

1600

1000 (282)*

*Stand: 08/2018

Auf dem Weg zu 7.000 Schnellladepunkte







Normalladung



Auf dem Weg zu 36.000 Normalladepunkten

36.000

18.000

0

Bestand 1. Call 2. Call

10200

100 %

50%

0%

7600

9000 (3539)*

*Stand: 08/2018



Aufbau Normalladeinfrastruktur (Hamburg)



Nächster Call



Anforderungen Förderrichtlinie + Förderaufruf

+



▪ Remotefähig
▪ Zugang RFID und APP
▪ Roaming
▪ Ad-hoc nach LSV
▪ ISO 15118*

▪ Typ 2 & Combo 2 
(CSS) als Mindest-
anforderung

▪ Bodenmarkierung         
(§ 39 Abs. 10 StVO)

▪ Nicht öffentlich: grüner 
Grund (RAL 6018)

▪ Parkplatzsensoren*

▪ Mindestbetriebs-
dauer 6 Jahre

▪ Erneuerbarer Strom
▪ Registrierung BNetzA
▪ 24/7 zugänglich

* Perspektivisch verpflichtend

Anforderungen Hardware





Mercedes GLC F-Cell Tesla Model S

>

>

>

>

3000 kW 120 kW

142 kWh 100 kWh

Leistungsfähigkeit H2-Betankung





H2-Tankstelle (Variante Vollintegration)



H2-Tankstellennetz – Status & Planung
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